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einer der wenigen Lektoren dieses Fachgebietes an unseren Hochschulen. Der Kreis seiner 
Schüler ist groß; und in der volkstümlichen Pilzkunde ganz Deutschlands wird K erstens 
Name stets mit besonderer Achtung genannt werden. 

Benedix 

3. Kurt Gierloff 60 Jahre 

Am 3. März 1960 vollendete unser Mitglied Kurt Gier I o ff in Deubach/Thüririgen 
sein 60. Lebensjahr. Wir beglückwünschen in ihm einen der aktivsten thüringisch-säch
sischen Pilzfloristen, der einst in Dresden mit Emil Herrmann zusammenarbeitete und 
auch von K a II e n b ach (1926 ff.) für zahlreiche seltene Röhrlingsfunde zitiert wird. 
Kurt Gier I o ff verfügt heute nicht nur über eine der wichtigsten mitteldeutschen 
Fundortkarteien für höhere Pilze, sondern außerdem über ein wertvolles Thüringer 
Myxomyceten-Herbar. Neben seiner beruflichen Arbeit (als Feinmechaniker im Uhrenwerk 
Ruhla) ist er als Fad:tberater im Obst- und Gartenbau tätig. Mögen ihm die kommenden 
Jahre Zeit genug lassen, seine reichen Notizen und Erfahrungen für die Pilzwissenschaft 
auszuwerten! 

Benedix 

4. Wer liefert Untersuchungsmaterial? 

Für chemisch-physiologische Arbeiten benötigt Frau Dipl.-Chem. Sonja Franke, Dresden
N. 55, Pillnitzer Landser. 126, die folgenden Holz- und Bodenpilze von m ö g I ich s t ver -
sc hieden e m Standort und mit je 1 0 0 - 1 5 0 g des zugehörigen Substrats (Holz- bzw. 
Erdproben aus unmittelbarer Nähe der Frud:ttkörper), wenn möglich, mit näheren ökolo
gischen Angaben; Armillaria mellea, Agaricus-Arten (bes. arvensis, campestris, edulis, vapo
rarius, xanthodermus), Boletus pachypus, Clitocybe nebularis, Collybia maculata, Flam
mulina velutipes, Grifola sulphurea, Gymnopilus-Arten (bes. sapineus, spectabilis), Lepista 
nuda, N ematoloma fa sciculare und sublateritium, Paxillus involutus, Pleurotus ostreatus, 
Pholiota mutabilis und squarrosa, Polyporellus squamosus. -

Zu seinem Wunsch nach frischen Hebeloma-Arten (Z. f. P. 25, Seite 36) ergänzt F. Grö
g e r, Brüheim/Krs. Gotha, daß ihm auch Exsikkate davon willkommen sind. -

Zusendung unmittelbar an die genannten Anschriften erbeten! 
Die Schriftleitung 


